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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

hat das wichƟge Thema aufgenommen 
und mögliche Handlungsfelder evalu-
iert. Die Bevölkerung wird zeitnah 
über die Ergebnisse informiert. 
 
Der anhaltende Konflikt in der Ukraine 
und die daraus resulƟerenden Auswir-
kungen sind nicht nur konƟnental son-
dern auch lokal volkwirtschaŌlich mas-
siv spürbar. Die Anzahl der Schutzsu-
chenden ist weiterhin unverändert. Es 
gibt Personen, die freiwillig in ihr Hei-
matland zurückgekehrt sind, demge-
genüber reisen neue Flüchtlinge ein. 
Der Rohstoffmangel spitzt sich weiter 
zu, gewisse Materialien sind nur noch 
mit gewalƟgen Lieferfristen oder bis 
auf Weiteres gar nicht mehr erhältlich. 
Ende Mai betrug die Teuerung 3.4 %. 
Gemäss Schätzungen der Experten ist 
davon auszugehen, dass die Teuerung 
in der Schweiz bis Ende Jahr auf 5% 
ansteigen wird. Im Vergleich mit den 
umliegenden Ländern steht die 
Schweiz vergleichsweise noch gut da. 
Wir stehen miƩen in der Erarbeitung 
des Voranschlages für das kommende 
Jahr und diese Punkte gilt es entspre-
chend zu berücksichƟgen. Klar ist jetzt 
schon, dass die Aufwendungen im Be-
reich der Asylbetreuung ansteigen 
werden. Die hohe Anzahl der Schutz-
suchenden benöƟgt entsprechende 
Ressourcen in der Betreuung. Mehr-
kosten sind auch im Bereich der Be-
schulung von Flüchtlingskindern zu 
erwarten. Die Teuerung hat über alle 
Ressorts bei sämtlichen Beschaffungen 
entsprechende Auswirkungen. Auch 
bezgl. der Finanzplanung, insbesonde-
re bei den bekannten Projekten in der 
InvesƟƟonsrechnung, muss die aktuel-
le finanzwirtschaŌliche Entwicklung 
berücksichƟgt werden.  
 
Ueli Frischknecht 
Gemeindepräsident  

Für Sonnenliebhaber und Freunde der 
Hitze waren die vergangenen Wochen 
ein Traum. Niederschläge waren eher 
selten. Glücklicherweise ereigneten 
sich hierorts keine sinƞlutarƟgen Re-
genfälle. Aber die Trockenheit hinter-
liess zweifelsohne ihre Spuren. Je län-
ger die Hitzeperiode andauert, wird 
einem, sofern man nicht mit verschlos-
senen Augen durch die Natur spaziert, 
vor Augen geführt, dass sich die klima-
Ɵschen Gegebenheiten in den letzten 
Jahren verändert haben. Gletscher 
schmelzen unauĬaltsam dahin, die 
Flüsse und Seen haben sich zum Teil in 
Sanddünen aufgelöst, der Grundwas-
serspiegel kann nicht mehr weiter sin-
ken, weil er nicht mehr da ist und Bau-
ern müssen Vieh schlachten, da die 
Erträge für eine FüƩerung im Winter 
nicht mehr ausreichen. Es wird mit 
Sicherheit wieder Niederschläge ge-
ben, es stellt sich einfach die Frage 
'Wie viel Wasser auf einmal kommt'. 
Zum Glück ist die Gemeinde Schwell-
brunn seit einigen Jahren an der Was-
serversorgung Hinterland angeschlos-
sen. Wäre dies nicht der Fall, stünde in 
unserer Gemeinde massiv zu wenig 
Wasser zur Verfügung. Für einen ge-
sunden Menschenverstand erscheint 
es daher nur logisch, dass wir sorgsam 
mit begrenzten Ressourcen umgehen 
und unsere bisherigen Gewohnheiten 
den Veränderungen anpassen müssen. 
 
Energie ist das Schlagwort der Stunde. 
Aus den Medien werden täglich Szena-
rien publiziert, was im kommenden 
Winter auf die Bevölkerung zukommt. 
Die Zuständigkeit in der Energieversor-
gung liegt nicht bei den Gemeinden. 
Bis dato sind von den zuständigen Stel-
len aber keine InformaƟonen erhält-
lich, worin in Erfahrung gebracht wer-
den könnte, auf was sich eine Gemeinde 
vorbereiten muss. Der Gemeinderat 
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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates  

 

 

Schwellbrunn, Anfang Oktober 2022 

Einladung zur öffentlichen Orientierungsver-
sammlung 
 
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Der Gemeinderat lädt sie zu einer öffentlichen Orien-
tierungsversammlung ein zu den Themen Ortspla-
nungsrevision (Zonenplan und Baureglement), und 
aktueller Stand zum Bauprojekt MZA am  

 
Der Gemeinderat freut sich auf eine interessante Ver-
anstaltung und hofft auf viele interessierte Bürgerin-
nen und Bürger.  
 
Gemeinderat Schwellbrunn 

 
Freitag, 28. Oktober 2022, 20.15 Uhr, 

evang. Kirche, Schwellbrunn 

Öffnungszeiten Viehschau 
 

 

 

 

 
 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

Die Gemeindeverwaltung bleibt am Montagnachmit-
tag, 26. September 2022, wegen der Schwellbrunner 
Viehschau und dem Jahrmarkt, geschlossen. 

Wir sind ab Dienstag, 27. September 2022, gerne 
wieder für Sie da. 
Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 
Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 

Wir bitten Sie, bei Todesfällen direkt mit dem 
Bestattungsdienst Enzler AG in Flawil,  
Tel. 071 390 03 36, Kontakt aufzunehmen. 

Ausschreibung Bedachungen sind nur 
zwei Offerten eingegangen, obwohl 
sechs Unternehmungen angeschrieben 
wurden. Die Arbeiten wurde an die 
Firma Werner Altherr GmbH zum Preis 
von CHF 197'104.80 vergeben. Bei den 
Arbeiten Spengler- und Blitzschutzar-
beiten sind ebenfalls sechs Unterneh-
mungen angeschrieben worden, wo-
von drei eine Offerte eingereicht ha-
ben. Die Arbeiten Spengler- und Blitz-
schutzarbeiten wurden zu einem Preis 
von CHF 90'999.10 vergeben. 
 
Ortsplanung; Erwerb Strassenteilstück 
auf Parzelle Nr. 890, Sonnenbergstrasse  
Der hinterste Teil der Sonnenberg-
strasse, Parzelle Nr. 890, befindet sich 
in Privatbesitz. Mit dem Erlass des 
Gemeinderichtplans hat der Gemein-
derat die Grundlage für eine mögliche 
Erschliessung "Hinter der Kirche/
Sonnenberg" geschaffen. Die ortsbauli-

che Studie ergab, dass der westliche 
Teil sich gut überbauen lässt. Die Er-
schliessung soll über die bestehende 
Sonnenbergstrasse erfolgen. Die heute 
bestehende Sonnenbergstrasse wurde 
im Jahre 2016 im Zuge der Überbau-
ung "Hinter der Kirche" erstellt. Mit 
dem Erwerb wird das Kaufrecht ausgeübt. 
 
Kündigung von Hedi Bleiker, Rei-
nigungsteam 
Der Gemeinderat hat die Kündigung 
von Hedi Bleiker, Reinigungsteam, auf 
Ende November 2022 zur Kenntnis 
nehmen müssen. 
Hedi Bleiker hat seit dem 1. Mai 2021 
das Reinigungsteam unterstützt. Der 
Gemeinderat bedauert den Weggang 
von Hedi Bleiker und wünscht ihr für 
ihre berufliche und private ZukunŌ 
alles Gute. Die Stelle wird demnächst 
öffentlich ausgeschrieben. 
Gemeinderat Schwellbrunn 

Der Gemeinderat hat bereits den 
grössten Teil der Arbeitsvergaben für 
die RenovaƟon der Mehrzweckanlage 
genehmigt. Der Umbau/Sanierung ist 
seit Ende März im Gange und der Ver-
einssaal und die neue Turnhalle sind 
aufgerichtet.  
Der Gemeinderat hat bereits den grössten 
Teil der Arbeitsvergaben für die Reno-
vaƟon der Mehrzweckanlage geneh-
migt. Der Umbau/Sanierung ist seit Ende 
März im Gange und der Vereinssaal und 
die neue Turnhalle sind aufgerichtet.  
Bei der vierten Tranche wurden die 
Arbeiten für den Fassadenbau Holz, 
Bedachungen und Spengler- und Blitz-
schutzarbeiten vergeben. Beim Fassa-
denbau Holz wurden sechs Unterneh-
men angeschrieben, wovon drei eine 
Offerte eingereicht haben. Diese Ar-
beiten wurden an die Firma MeƩler 
Holzbau AG, Schwellbrunn, zum Preis 
von CHF 387'395.20 vergeben. Bei der 
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Handänderungen Januar – Juni 2022  

- Frischknecht Willi, Urnäsch, AE, Er-
werb: 30.04.1992, 11.11.1997, an 
Frischknecht MaƩhias, Schwellbrunn, 
AE, GB Nr. 51, Weier, Wohnhaus mit 
Stadel Assek.Nr. 94, Weier 94, Remise 
Assek.Nr. 960, Reservoir (Teil), Jauche-
grube, Mistlege, Strasse, Weg, übrige 
befesƟgte Flächen, Wiese, Weide, Gar-
tenanlage, übrige humusierte Flächen, 
fliessendes Gewässer, geschlossener 
Wald, übrige bestockte Flächen, Ge-
samƞläche: 55'106 m2; GB Nr. 448, 
Risiwald, fliessendes Gewässer, ge-
schlossener Wald, Gesamƞläche: 
7'416 m2 
- Brendle Mathias, Klosters, AE, Er-
werb: 21.02.1989, an Schiess Andreas, 
Schwellbrunn, AE, GB Nr. 264, Brisig-
müli, Betriebsgebäude Assek.Nr. 217, 
Brücke, Jauchegrube, Mistlege, Jau-
chegrube, Mistlege, Strasse, Weg, üb-
rige befesƟgte Flächen, Wiese, Weide, 
Gartenanlage, fliessendes Gewässer, 
geschlossener Wald, Gesamƞläche: 
39'854 m2 
- Schoch Walter, Schwellbrunn, ½ ME, 
Erwerb: 26.11.2001, an Schoch Ro-

Abkürzungen 
GB Nr.  Grundbuch Nummer 
GE  Gesamteigentum 
AE   Alleineigentum 
ME  Miteigentum 
StWE WQ Stockwerkeigentum  
  Wertquote  
 
- Schoch Walter, Schwellbrunn, AE, 
Erwerb: 31.10.1997, an Schoch Patric, 
Schwellbrunn, AE, GB Nr. 106, Hinter 
der Kirche, Wohnhaus Assek.Nr. 110, 
Hinter der Kirche 110, Gartenanlage, 
Gesamƞläche: 229 m2 
- Schweri Max, Schwellbrunn, AE, Er-
werb: 23.07.2003, an Schweri Melanie, 
Schwellbrunn, und Schweri Michael, 
Herisau, ME zu je ½, GB Nr. 459, Risi, 
Garagengebäude Assek.Nr. 851, 
Wohnhaus Assek.Nr. 850, Risi 850, 
Strasse, Weg, Wiese, Weide, Garten-
anlage, Gesamƞläche: 1'453 m2 
- D & W Immo AG, Luzern, AE, Erwerb: 
22.08.1990, an Rauhaus MarƟn, 
Schönengrund, AE, GB Nr. S5203, Tüfi, 
32.8/1000 ME an GB Nr. 410 

land, Schwellbrunn, AE, GB Nr. 144, 
Dorf, Wohnhaus Assek.Nr. 40, Dorf 40, 
übrige befesƟgte Flächen, Gartenanla-
ge, Gesamƞläche: 195 m2 
- Schmid-Gadient Maria, Schwell-
brunn, AE, Erwerb: 29.02.2016, an 
Meier-Huber Chantal, SteƩen, und 
Meier Andreas, SteƩen, ME zu je ½, 
GB Nr. 46, Egg, Wohnhaus Assek.Nr. 
99, Egg 99, Strasse, Weg, übrige befes-
Ɵgte Flächen, Gartenanlage, 1/3 sub-
jekƟv-dingliches ME an GB Nr. 45, Ge-
samƞläche: 327 m2 
- Roth Hildegard, Schwellbrunn, AE, 
Erwerb: 20.03.1995, 18.04.2011, an 
Roth Elmiger Judith, Sempach, GB Nr. 
461, Risi, Wohnhaus Assek.Nr. 861, 
Risi 861, Gartenhaus Assek.Nr. 1259 
(Teil), Strasse, Weg, Wiese, Weide, 
Gartenanlage, Gesamƞläche: 1'241 m2 
- Schoch Walter, Schwellbrunn, AE, 
Erwerb: 26.11.2001, 25.09.2007, an 
Schoch Patric, Schwellbrunn, AE, GB 
Nr. S5234, Dorf, 466/1000 ME an GB 
Nr. 117, S5235, Dorf, 534/1000 ME an 
GB Nr. 117  

 
Schwellbrunner Viehschau und Jahrmarkt 2022 
Montag, 26. September 2022 

Öffentlicher Schauabend 
mit musikalischer Unterhaltung 
Programm Viehschau 
08.00 bis 09.15 Uhr Auffuhr von über 600 Stück Vieh 

ab 10.00 Uhr Jungzüchterwettbewerb 

ab 14.00 Uhr Vorführungen / Spezialwettbewerbe 

15.30 bis 16.30 Uhr Abfahrt der Tiere 

20.15 Uhr öffentlicher Schauabend im Restaurant Hirschen 
musikalische Unterhaltung 

Ab 07.45 Uhr Zufahrt (ausgenommen über Herisau) erschwert. Durchfahrt Dorf zwischen „Löwen“ und 
„Harmonie“ ab 06.30 bis 20.00 Uhr gesperrt. 

Es ladet freundlich ein: Die Markt- und Viehschaukommission Schwellbrunn 
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Zivilstandsnachrichten der Gemeinde Schwellbrunn  

Eheschliessung 
- Gredig, Stefan und Gredig geb. Lan-
ker, Nadia, wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
 
Herzlich Willkommen und auf Wie-
dersehen 
Im Juli 2022 sind 7 Personen neu zuge-
zogen und 11 Personen weggezogen. 
Im August 2022 sind 8 Personen neu 
zugezogen und 3 Personen weggezo-
gen. 
Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü-
ger herzlich willkommen und wünscht 
den Weggezogenen alles Gute für die 
ZukunŌ. 

Geburt 
- Zellweger, Paul, geboren am 13. Juni 
2022, Sohn des Zellweger, Simon und 
der Zellweger geb. Schweizer, Monika, 
wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
- Gredig, Olivia, geboren am 31. Juli 
2022, Tochter des Gredig, Stefan und 
der Gredig geb. Lanker, Nadia, wohn-
haŌ in Schwellbrunn. 
- Länzlinger, Johanna, geboren am 4. 
August 2022, Tochter des Länzlinger, 
Tim und der Länzlinger geb. Nacht, 
Lisa Sonja, wohnhaŌ in Schwellbrunn. 
 
Todesfall 
Keine. 
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Projekt «Sanierung Mehrzweckanlage Sommertal» 

Die Baukommission MZA möchte laufend über das «Sanierungsprojekt Mehrzweckanlage Sommertal» 
informieren. In dieser Ausgabe möchten wir Sie über die weiteren Arbeitsvergaben, die Kostenkontrolle, 
die Baustellenrundgänge für die Bevölkerung und den Zeitplan informieren. 

BKP 222 Spenglerarbeiten / BKP 223 
Blitzschutz 
Die Arbeitsvergabe der Spengler- und 
Blitzschutzarbeiten erfolgte zum Preis 
von Fr. 90'999.10 an die Firma Willi 
Schiess AG aus Herisau. Für dieses 
Gewerk wurden ebenfalls sechs Unter-
nehmen angeschrieben, wovon drei 
eine Offerte einreichten. 
Die fehlenden Gewerke hinsichtlich 
Arbeitsvergaben betreffen grössten-
teils den Innenausbau, wie Gipserar-
beiten, Bodenbeläge und innere Ver-
glasungen. 
 
Die Kostenkontrolle 
Mit den vier Vergabetranchen sind 
rund 95% der Arbeiten für das 
«Sanierungs-/ und Erweiterungspro-
jekt Mehrzweckanlage Sommertal» 
vergeben. Eine erste Kostenkontrolle 
ist möglich. 
Gemäss heuƟgem Stand der Kosten-
kontrolle belaufen sich die Kosten für 
dem Um- und Ausbau auf rund CHF 
7'746'883.00 (Vergabestand von 95% 
der Arbeiten). Hierbei ist aber zu be-
achten, dass eingeplante Reserven in 
den verschiedenen Gewerken noch 
nicht in Anspruch genommen wurden. 
Die Mehrkosten und die deutliche 

Arbeitsvergaben – 4. Teil 
Für das «Sanierungs-/ und Erweite-
rungsprojekt Mehrzweckanlage Som-
mertal» konnte bereits der grösste Teil 
der Arbeitsvergaben erfolgen. So auch 
der vierte Teil der Arbeitsvergaben. 
Die Gewerke in den Bereichen Fassa-
denbau Holz, Bedachungen und 
Spengler- und Blitzschutzarbeiten 
konnten allesamt im freihändigen Ver-
fahren durch den Gemeinderat verge-
ben werden. 
 
BKP 214.4 Fassadenbau Holz 
Im Bereich Fassadenbau Holz wurden 
sechs Unternehmen angeschrieben. 
Leider konnten lediglich drei Offerten 
berücksichƟg werden. Die Arbeiten 
wurden zum Preis von Fr. 387'395.20 
an die Firma MeƩler Holzbau AG in 
Schwellbrunn vergeben. 
 
BKP 224.0 Bedachungsarbeiten 
Die Bedachungsarbeiten konnten zum 
Preis von Fr. 197'104.80 an die Firma 
Werner Altherr GmbH aus Urnäsch 
vergeben werden. Für die Beda-
chungsarbeiten wurden wiederum 
sechs Unternehmen angeschrieben, 
wobei lediglich zwei Offerten berück-
sichƟgt werden konnten. 

Überschreitung des geplanten Kosten-
daches sind der Kommission und dem 
Gemeinderat bewusst. 
Steigende Materialpreise und Lie-
ferengpässe besƟmmen zurzeit den 
internaƟonalen Bausektor. Mit diesen 
Auswirkungen hat auch das Um- und 
Ausbauprojekt der Mehrzweckanlage 
Sommertal zu kämpfen. Mit grossem 
Aufwand seitens der Bauleitung ist es 
bis jetzt gelungen, die Materialien zu 
beschaffen. Zu grösseren Bauverzöge-
rungen oder Projektabänderungen ist 
es daher glücklicherweise nicht ge-
kommen. Den durch die InflaƟon be-
dingten Mehrkosten stehen wir aber 
machtlos gegenüber. 
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Verfügung. Es werden auch keine Er-
satzräumlichkeiten zur Verfügung gestellt. 
Die Aussenanlage (Kunstrasenplatz und 
Teilbereiche der Asphaltplätze) steht 
zur Benutzung frei. Für die Übergangs-
zeit (Bauphase) stehen ein Container 
bei der Mehrzweckanlage zur Zwischen-
lagerung der Materialien (Material für 
Turnbetrieb) und zwei weitere Contai-
ner mit sanitären Anlagen und Garde-
roben im Bereich Schulhaus Sommer-
tal zur Verfügung. Für weitere Aus-
künŌe steht Ihnen der Teilprojektleiter 
Nutzer, Gemeinderat Reto Roveda, 
gerne zur Verfügung. 
Reto Roveda, Teilprojektleiter Nutzer 
079 826 68 44   
reto.roveda@schwellbrunn.ar.ch 
 
Der Zeitplan 
Die Abbrucharbeiten konnten gross-
mehrheitlich abgeschlossen werden. 
Der Rohbau ist ebenfalls im Zeitplan 
und lässt die zukünŌigen, räumlichen 
Gegebenheiten erahnen. Das geplante 
Bauende und die Einweihung der neu-
en Anlage ist weiterhin auf Ende April 
2023 geplant. 
Für weitere AuskünŌe oder für pro-
jektbezogene Fragen steht Ihnen der 
Präsident der Baukommission MZA, 
Gemeinderat Markus Schmidli, gerne 
zur Verfügung. 
Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme 
und Ihr Verständnis. 
Für die Baukommission MZA 
Miriam Handschin, Teilprojektleiterin 
InformaƟon  Tel. 079 362 08 51  

Die Baustellenrundgänge für die Be-
völkerung 
Gerne öffnen wir die Türen für interes-
sierte Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Nutzerinnen und Nutzer. Wir 
möchten allen Interessierten auf ei-
nem Baustellenrundgang die momen-
tan grösste Baustelle in der Gemeinde 
Schwellbrunn zeigen. Hierfür werden 
Sie vom Bauleiter durch die Baustelle 
geführt. BiƩe beachten Sie, dass es 
sich um einen Rohbau handelt und 
gutes Schuhwerk Voraussetzung für 
die Begehung der Baustelle ist. 
Die Termine für die Baustellenrund-
gänge sind wie folgt: 
• Donnerstag, 08. September 2022 um 

17.30 Uhr und 18.00 Uhr 
• Donnerstag, 15. September 2022 um 

17.30 Uhr und 18.00 Uhr 
Der Baustellenrundgang dauert ca. 30 
Minuten und umfasst die Räumlichkei-
ten der Turnhalle, des Mehrzwecksaals, 
dem Vereinssaal, dem Foyer und sämtli-
chen Nebenräumen im Obergeschoss. 
 
Die Bauphase 
Die BautäƟgkeiten an der Mehrzweck-
anlage Sommertal können jederzeit 
dank einer Baustellenkamera in Echt-
zeit mitverfolgt werden. Sie können 
diese Livebilder auf der Gemein-
dehomepage einsehen. 
hƩps://www.schwellbrunn.ch/neueste 
 
Während der Bauphase bis im April 
2023, stehen die Räumlichkeiten der 
Mehrzweckanlage Sommertal nicht zur 
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Erhöhter Schulraumbedarf aufgrund steigender Schülerzahlen 

Am Donnerstagabend, 25. August 2022, hat der Gemeinderat in der evangelischen Kirche Schwellbrunn 
die Bevölkerung zum Thema Schulraumentwicklung / Schulraumbedarf orienƟert. 

werden, da sie unter anderem für den 
Musikunterricht, in den Themenwo-
chen als "Schulzimmer" für den Zyklus 
3, und für kurze Sport- und Bewe-
gungsübungen benöƟgt wird. Bauliche 
Massnahmen für eine Umnutzung der 
Aula würden rund CHF 200'000.00 
kosten, welche sinnvoller invesƟert 
werden könnten. 
Da der Raum der Bibliothek ab Som-
mer 2026 für die LernlandschaŌ der 
Oberstufe benöƟgt wird, muss für die 
Bibliothek ein neuer Raum gefunden 
werden. Die Bibliothek ist stark in den 
Lehrplan 21 eingebunden, weshalb sie 
in der Nähe des Schulhauses bleiben 
muss.  
Von der Arbeitsgruppe wurden weite-
re Möglichkeiten wie Containerlösung 
oder Schüler in umliegenden Gemein-
den zu beschulen geprüŌ. Beide OpƟo-
nen werden als nicht nachhalƟg beur-
teilt. Aktuell besteht keine Gewährleis-
tung, dass die Schülerinnen und Schü-
ler in den umliegenden Gemeinden 
beschult werden könnten. Zudem 
könnten die finanziellen MiƩel für die 
Beschulung nachhalƟger in eine län-
gerfrisƟge Lösung in Schwellbrunn 
invesƟert werden.  

Schulpräsident Reto Roveda teilte mit, 
dass die Schülerzahlen und damit auch 
die Anzahl Klassen bis ins Schuljahr 
2026/2027 konƟnuierlich ansteigen. 
Im Schuljahr 2026/2027 werden über 
alle Zyklen voraussichtlich 265 be-
schult. Dies sind fast 100 Schüler mehr 
als im Schuljahr 2012/2013. Die Zu-
nahme der Schülerzahlen liegt somit 
bei 30%. 
Im Schulhaus Sommertal wird der Be-
darf an Schulräumen jährlich steigen. 
Es werden bereits Gruppenräume auf-
gelöst und neu als Schulzimmer ge-
nutzt. Die Bibliothek wird ab 
2025/2026 als Klassenzimmer genutzt. 
Ein weiteres Zusammenrücken ist in 
den bestehenden Räumlichkeiten 
nicht möglich.  
Eine vom Gemeinderat gebildete Ar-
beitsgruppe, unter der Leitung von 
Gemeinderat Roland Danuser, hat sich 
in mehreren Sitzungen dieser Sachlage 
angenommen. Sämtliche gemeindeei-
genen LiegenschaŌ wurden in die Lö-
sungsfindung miteinbezogen. Eine 
nachhalƟge Lösung konnte mit den 
bestehenden Rahmenbedingungen 
nicht gefunden werden. Unter ande-
rem soll die Aula nicht umgenutzt 

Weiteres Vorgehen 
So ist die Arbeitsgruppe der Ansicht, 
dass ein Erweiterungsbau die richƟge 
Lösung für die ZukunŌ ist. Vom Ge-
meinderat wurden die Kosten für ein 
Vorprojekt in der Höhe von CHF 
17'700.00 genehmigt. Im Frühling 
2023 wird der Gemeinderat über das 
Projekt befinden und es voraussicht-
lich zur AbsƟmmung verabschieden. 
Die AbsƟmmung für den neuen Schul-
raum ist für November 2023 geplant. 
So kann im Frühling 2024 die Bauein-
gabe erfolgen und im Herbst 2024 mit 
dem Bau begonnen werden. Es wird 
mit einer Bauzeit von rund neun Mo-
naten gerechnet. Damit würden die 
neuen Schulräumlichkeiten auf das 
Schuljahr 2025/2026 zur Verfügung 
stehen.  
Selbstverständlich wir die Bevölkerung 
von Schwellbrunn über das weitere 
Vorgehen informiert, wenn neue Infor-
maƟonen vorliegen. Der Gemeinderat 
Schwellbrunn bedankt sich bei den 
Einwohnerinnen und Einwohnern für 
die Teilnahme an der öffentlichen Ver-
sammlung. 
 
Gemeinderat Schwellbrunn 
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                                                                            -LICHEN DANK Richi 
Richi Steinemann  geht in den wohlverdienten Ruhestand! 

Ab 01.10.2022 steht der Backofen leider sƟll. 
Wir danken  für die 10 Jahre, die Richi uns mit seinem Brot 
und Süssgebäcken versorgt hat! Unermüdlich war er täglich  

mit frischen Backwaren für unser Dorf im Einsatz.  

        Wir wünschen Richi alles Gute im Ruhestand und  

Gesundheit, Glück und viel Gfreuts!           

Da unsere Dorĩäckerei per 30. September 2022 wegen Pensionierung 
von Richi geschlossen wird, werden wir ab  dem 1. Oktober Brot von 
der Bäckerei Frischknecht, Herisau in unser SorƟment aufnehmen. 

Für die angenehme Zusammenarbeit möchten wir uns bei Dir lieber 
Richi recht herzlich bedanken. Für Deine ZukunŌ wünschen wir Dir alles 
Liebe, gute Gesundheit und Erfolg für Deine Pläne, die Du geschmiedet 
hast. 

Wir werden unsere Ladenöffnungszeiten per 1. Oktober erweitern und 
bereits um 6.30 Uhr für Sie da sein. 

Öffnungszeiten ab 1. Oktober 2022 
Montag bis Freitag   6.30 – 12.00    14.00 – 18.30 
Samstag          durchgehend     6.30 – 14.00 

Dorfladen Schwellbrunn 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Das Dorfladenteam 

Da unsere Dorĩäckerei per 30. September 2022 wegen Pensionierung 
von Richi geschlossen wird, werden wir ab  dem 1. Oktober Brot von 
der Bäckerei Frischknecht, Herisau in unser SorƟment aufnehmen. 

Für die angenehme Zusammenarbeit möchten wir uns bei Dir lieber 
Richi recht herzlich bedanken. Für Deine ZukunŌ wünschen wir Dir alles 
Liebe, gute Gesundheit und Erfolg für Deine Pläne, die Du geschmiedet 
hast. 

Wir werden unsere Ladenöffnungszeiten per 1. Oktober erweitern und 
bereits um 6.30 Uhr für Sie da sein. 

Öffnungszeiten ab 1. Oktober 2022 
Montag bis Freitag   6.30 – 12.00    14.00 – 18.30 
Samstag          durchgehend     6.30 – 14.00 



Reformierte Kirchgemeinde 

 

• Sonntag, 02. Oktober, 10.00 Uhr, 
Ökumenischer Erntedank-
Familiengottesdienst auf dem 
Bauernhof bei Familie Hans und 
Moni Keller, Untere Risi 352, mit der 
Trachtengruppe Schwellbrunn  

Übersicht über die GoƩesdienste 
• Sonntag, 18. September, GoƩes-

dienst zum Eidg. Dank-, Buss- und 
BeƩag mit der MusikgesellschaŌ 
Schwellbrunn, Pfarrerin ChrisƟne 
Scholer. 

Aus der Kirchgemeinde 

Pfarrerin:   Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, chrisƟne.scholer@kircheschwellbrunn.ch  
    
Sekretärin:   Regula Bodenmann, 071 354 70 69, arge-ssw@outlook.com  
Präsident:   Marcel Steiner, 079 601 18 64, marcel.steiner@kircheschwellbrunn.ch  
Webseite:   www.kircheschwellbrunn.ch  
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Bericht der WeihnachtspäckliakƟon, 
Mitwirkung der Kolibri-Kinder 

• 20. November  
Sonntags, 9.30 bis 10.30 Uhr im Pfarr-
haus für Kinder ab dem 2. Kindergarten.  
Leitung/Kontakt und InformaƟonen: 
Doris Knöpfel, Tel. 071 350 09 23. 
 
Fiire mit de Chline 
• Samstag, 17. September 2022, 09.30 

Uhr in der Kirche Schwellbrunn 
mit anschliessendem gemütlichen Bei-
sammensein und Gelegenheit für die 
Kinder zum Spielen. Bei schönem 

WeƩer draussen. Bei schlechtem 
WeƩer im Spielzimmer des Gasthaus 
Kreuz. 
 
Friedensgebet 
Jeden MiƩwochabend (ausser den 
Ferien), 18.00 - 18.30 Uhr in der Kirche 
 
Sitzen in der SƟlle 
Jeden MiƩwochabend jeweils von 
19.00 – 20.00 in der Kirche Schwell-
brunn. 
Ansprechpersonen: Hans Frischknecht 
und Eva Schoch  071 351 18 72. 

• Sonntag, 09. Oktober, Regional-
GoƩesdienst, Pfrn. Regula Gamp, 
Orgel: BrigiƩe Barben. 

• Sonntag, 16. Oktober, Regional-
GoƩesdienst in Schönengrund, Pfr. 
Harald Greve, Orgel: Rosmarie Rein-
hardt, Kirchenbus: 9.20 Uhr ab Kirche 

• Sonntag, 23. Oktober, Regional-
GoƩesdienst in WaldstaƩ, Pfr. Mi-
chael Seitz, Orgel: Rosmarie Rein-
hardt, Kirchenbus: 9.10 Uhr ab Kirche 

• Sonntag, 30. Oktober, Kanzeltausch, 
Pfr. Peter Solenthaler, Orgel: BrigiƩe 
Barben. 

• Sonntag, 06. November, 10.00 Uhr, 
Familien-GoƩesdienst zum Reforma-
Ɵonssonntag mit Abendmahl und 
Taufe, Bericht der Weihnachtspäckli-
akƟon. Die Kolibri-Kinder unter der 
Leitung von Doris Knöpfel gestalten 
diesen GoƩesdienst mit. Liturgie: 
Pfrn. ChrisƟne Scholer. Orgel: Ruedi 
Hofmänner. 

• Sonntag, 20. November, Ewigkeits-
sonntag mit Gedenken an die Ver-
storbenen im vergangenen Kirchen-
jahr. Pfrn. ChrisƟne Scholer. Orgel: 
Ruedi Hofmänner. 

Für Jugendliche 
• Sonntag, 02. Oktober, Ökum. Ernte-

dank-FamiliengoƩesdienst auf dem 
Bauernhof bei Fam Hans und Moni 
Keller, Untere Risi 352, mit der 
Trachtengruppe Schwellbrunn mit 
Schülerinnen und Schüler der 5. Pri-
marklasse von Zsofia Frei  

• Sonntag, 06. November, Familien-
GoƩesdienst zum ReformaƟonssonn-
tag mit Abendmahl und Taufe, Be-
richt der WeihnachtspäckliakƟon. 
Die Kolibri-Kinder unter der Leitung 
von Doris Knöpfel gestalten diesen 
GoƩesdienst mit. 

 
Kolibri KindergoƩesdienst 
• 25. September  
• 02. Oktober, 10.00 Uhr, Erntedank-

Familien-GoƩesdienst auf dem Bau-
ernhof von Moni und Hans Keller 

• 06. November, 10.00 Uhr, Familien-
GoƩesdienst mit Abendmahl mit 



Reformierte Kirchgemeinde 

 

• Montag, 21. November, 17.00 - 
18.30 Uhr ist Päckliannahme im Pfarr-
haus mit Kaffeestube im Pfarrhaus. 
• Flyer mit den Angaben für die Päckli 
können nach den Herbsƞerien im 
Dorfladen bezogen oder in der Kirche 
Schwellbrunn tagsüber geholt werden. 
 
Stricken für die WeihnachtspäckliakƟon 
• 04. Oktober 
• 18. Oktober 
• 01. November 
• 15. November 
Dienstags ab 14 Uhr im Pfarrhaus. 
Kontaktperson: Rosmarie WiƩenwiler, 
Tel: 071 352 37 44 
 
Musik in der Kirche 
• Freitagabend, 11. November, 19.30-

20.00 Uhr, Marianne Anderegg spielt 
heitere Melodien auf der Orgel. 

  

Begrüssung  
GetauŌ und willkommen geheissen 
wurden: 
- Beni Frischknecht, Sohn von Rebekka 
und MarƟn Frischknecht, Egg 67 
- Svenja Rotach, Tochter von Stefanie 
und Werner Rotach, Russegg 263 
- Luzia Signer, Tochter von Karin und 
Robert Signer, Sonnenbergstrasse 
1248 
  
Vertretung für Beerdigungen wäh-
rend den Herbsƞerien 
• 08.-16.Oktober 2022,  Pfrn. Regula 

Gamp, Waldstatt, E-Mail:  
regula.gamp@kirchewaldstaƩ.ch;  
Tel. 078 690 89 79 

MiƩagsƟsch für Seniorinnen und Seni-
oren  
• 06. Oktober in der Risi 
• 03. November im Restaurant Störchli 
Jeweils ab 11.30 Uhr, Kontaktperson: 
Rosmarie Wittenwiler, Tel: 071 352 37 44 
 
Gemütlicher NachmiƩag, 20. Septem-
ber 
• Dienstag, 20. September, 14.00 Uhr 

im Löwen. Ernst Alder und Walter 
Preisig unterhalten musikalisch mit 
Handorgel, Mundharmonika und 
Schwyzerörgeli. Ein feiner Zvieri mit 
Kaffee rundet den NachmiƩag ab.  

 
WeihnachtspäckliakƟon 2022  
• Ab Montag, 7. November können 
vollständige Päckli für Kinder oder 
Erwachsene im Dorfladen, bei Simone 
und Peter Raschle, Tel. 071 351 70 07 
gekauŌ werden. 
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Aufbrechen, anpacken, begeistern: mit gutem Mut in den Kirchenpark 

Mit dem Kirchenpark-Buddy unter-
wegs 
Um für das zukunŌsweisende Projekt 
der vier Hinterländer Kirchgemeinden 
zu werben, läuŌ seit April eine grosse 
Informationskampagne. Im Mittel-
punkt steht dabei eine mobile Kaffee-
bar, der Kirchenpark-Buddy. Mit die-
sem InformaƟonsanhänger machten 
die Verantwortlichen des Kirchenparks 
mehrmals Halt in den vier Kirchge-
meinden. So kamen sie mit den Kirch-
bürgerinnen und Kirchbürgern unge-

zwungen ins Gespräch und boten 
ihnen Gelegenheit, Antworten auf 
Fragen zum Zusammenschluss der vier 
Hinterländer Kirchgemeinden zu erhal-
ten.  
 
Kivo-Mitglieder designiert 
Die neue Kirchgemeinde wird 7'147 
Mitglieder haben (Zahlen Stand 2021). 
Davon kommen 872 aus WaldstaƩ, 
5'000 aus Herisau, 317 aus Schöneng-
rund und 958 aus Schwellbrunn. Das 
Budget 2023 der neuen Kirchgemeinde 
wird mit einem gemeinsamen Steuer-
fuss von 0,6 Einheiten erstellt werden, 
das sind 0,2 Einheiten weniger als der 
heuƟge Schwellbrunner Steuerfuss. 
Alle bestehenden Arbeitsverhältnisse 
der vier Kirchgemeinden gehen in 
die neue Kirchgemeinde über. Die 

Am 25. September 2022 sƟmmen die 
Kirchenmitglieder der Evangelisch-
reformierten Kirchgemeinden Herisau, 
Schönengrund, Schwellbrunn und 
WaldstaƩ über den Zusammenschluss 
zur Evangelisch-reformierten Kirchge-
meinde Appenzeller Hinterland ab. Die 
Unterlagen zu dieser AbsƟmmung 
wurden Ende August zugestellt. Sie 
bestehen aus dem Edikt mit ausführli-
chen Erläuterungen zum Projekt sowie 
aus dem Zusammenschlussvertrag und 
der Kirchgemeindeordnung (früher 
Kirchgemeindereglement) der neuen 
Kirchgemeinde. Die Kirchgemeinde-
ordnung ist nur orienƟerungshalber 
Bestandteil der Unterlagen, zur Ab-
sƟmmung gelangt sie erst am 27. No-
vember 2022. An diesem Termin wer-
den auch die Behörden der neuen 
Kirchgemeinde gewählt. Vorausgesetzt 
natürlich, dass die SƟmmbürgerinnen 
und SƟmmbürger dem Zusammen-
schluss am 25. September zugesƟmmt 
haben.  
 
Kirche hat ZukunŌ 
Unter dem Projektnamen Kirchenpark 
Appenzeller Hinterland arbeiten die 
Verantwortlichen der vier Kirchge-
meinden seit Januar 2018 an der Zu-
kunŌsvision der vier Kirchgemeinden. 
Viele Menschen wenden sich von der 
Kirche ab. Doch die KraŌ der Kirche ist 
nicht ihre Grösse, sondern das, wofür 
sie steht. Sie steht ein für Frieden, 
GerechƟgkeit und Bewahrung der 
Schöpfung. Für Werte, die aktueller 
sind denn je. Deshalb glauben die Ver-
antwortlichen des Projekts Kirchen-
park an die ZukunŌ einer Kirche, die 
Menschen zusammenbringt und ihnen 
Halt und Sicherheit bietet. Ebenso sind 
sie überzeugt, dass es gemeinsam bes-
ser gelingt, aufzubrechen und Neues 
zu wagen.  
 

KirchenvorsteherschaŌ (Kivo) wird aus 
neun Personen bestehen. Jedes Kivo 
Mitglied wird einem Ressort vorste-
hen. Analog dem System, wie es von 
den Einwohnergemeinden bekannt ist, 
werden die Ressorts von Kommissio-
nen begleitet. So ist gewährleistet, 
dass die Wünsche und Anliegen der 
Kirchenmitglieder in den vier Dörfern 
berücksichƟgt werden können. Die 
Steuerungsgruppe des Projekts wird 
den SƟmmbürgerinnen und SƟmmbür-
gern im November einen Vorschlag für 

die Wahl der neuen Kivo unterbreiten. 
Designiert sind (in alphabeƟscher Rei-
henfolge): Renzo Andreani, Herisau 
(Vizepräsidium, GoƩesdienste, Musik); 
Ursi Baumann, Herisau (Finanzen); 
Susanne Burch, Schönengrund 
(Erwachsene, Freiwillige); C l a u -
d i a  Fischer, Herisau (Kind, Fami-
lie); Heidi Lutz, Schwellbrunn 
(Religionsunterricht); Daniel Menzi, 
Herisau (Diakonie, Soziales, Seelsorge); 
Gabriela Rakoczi, WaldstaƩ (Jugend, 
junge Erwachsene); Marcel Steiner, 
Schwellbrunn (Präsidium, Personal, 
AdministraƟon, Ideen und Projekte). 
Noch nicht besetzt ist derzeit das Ress-
ort Infrastruktur. 
 
Weitere InformaƟonen auf 
www.kirchenpark.ch.            (mst) 
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Aus dem Betreuungszentrum Risi  

Am 3. September 2022 nimmt unsere 
Lernende HrisƟna Petrovic an der Be-
rufsmeisterschaft anlässlich der OBA St. 
Gallen staƩ. An diesem Anlass, welcher in 
den OLMA Messehallen stattfindet, wird sie 
in ihrem Beruf als FaGe an den «Start» 
gehen. Wir drücken HrisƟna jetzt 
schon die Daumen und wünschen ihr 
gutes Gelingen und viel Erfolg.  
 
Gesucht: Freiwillige für Rotkreuz
-Fahrdienste (SRK)  
Wir sind laufend auf der Suche nach 
Menschen, welche sich im Bereich der 
Freiwilligenarbeit engagieren.  
Wenn Sie sich in diesen Dienst stellen 
möchten und mit Ihrem Privat-Auto 
betagte, beeinträchƟgte oder kranke 
Menschen für medizinische Zwecke 
und gelegentlich an soziokulturelle 
Anlässe fahren und begleiten möch-
ten, dann melden Sie sich bei uns. Sie 
leisten dadurch einen wertvollen Bei-
trag und helfen mit, dass diese Men-
schen ihre Mobilität ein Stück weit 
wahren können.  

SƟmmungsvolle 1. August Feier auf 
der Risi 
Bei bestem WeƩer fand am NaƟonal-
feiertag eine sƟmmungsvolle Feier für 
unsere Bewohnenden staƩ. 
Die Neudorf Musik aus Niederuzwil 
sorgte für den passenden musikali-
schen Rahmen und unterhielt sowohl 
die Bewohnenden, als auch deren An-
gehörige und Gäste, mit ihrer lüpfigen 
Musik.   
Gekleidet in Rot-Weissen T-Shirts trug 
auch unser Personal zu einem gelun-
genen Rahmen bei und half tatkräŌig 
bei der Gestaltung des Anlasses mit.  
Natürlich kam auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. Unser Verpflegungsteam 
sorgte mit einem feinen Grill- und Sa-
latbuffet dafür, dass Teilnehmer und 
Personal auch in Sachen Kulinarik bes-
tens versorgt wurden.  
An dieser Stelle verweisen wir gerne 
auf unser öffentliches Restaurant, wel-
ches an 7 Tagen in der Woche auch für 
externe Gäste geöffnet hat.  
Wir freuen uns, wenn auch Sie unser 
«Culinarium» ausgezeichnetes Ange-
bot demnächst einmal erkunden und 
ein paar entspannte Stunden bei Speis 
und Trank bei uns verbringen.  
 
Wir engagieren uns akƟv für den Be-
rufsnachwuchs  
Das BZ Risi posiƟoniert sich auch als 
Ausbildungsbetrieb für Lernende in 
den Berufen Fachfrau / Fachmann 
Gesundheit (FaGe), Angestellte 
Gesundheit und Soziales (AGS) sowie 
als Koch / Köchin.  
Wir stellen unseren Betrieb, sowie die 
erwähnten Berufsausbildungen, wel-
che in unserem Hause absolviert wer-
den können, anlässlich einer Tischmes-
se am 30. September 2022 vor. Der 
Anlass wird vom Gewerbeverein Heri-
sau im Casino Herisau durchgeführt. 
Dazu eingeladen sind Schulklassen aus 
dem Appenzeller Hinterland.  

Anfragen nehmen wir gerne unter 
071 353 31 31 oder per E-Mail 
info@risi-schwellbrunn.ch entgegen.  
 
Wollen-Spenden  
Die AkƟvierung unserer Bewohnenden 
nimmt in unserem Betreuungszentrum 
eine zentrale Rolle ein. Wir bieten des-
halb ein breites Spektrum an diversen 
BeschäŌigungsmöglichkeiten an. Dazu 
zählen auch viele kreaƟve TäƟgkeiten, 
welche zur Erhaltung und Steigerung 
der HapƟk und Motorik beitragen.  
Diesbezüglich kommt der Werkstoff 
Wolle bei unseren Bewohnenden im-
mer sehr gut an. Daher sind wir auf 
der Suche nach Wolle, welche nicht 
mehr benöƟgt wird. Wenn Sie uns 
Wolle, für welche Sie keine Verwen-
dung mehr haben, zur Verfügung stel-
len können, würden wir uns darüber 
sehr freuen. 
Anfragen dazu nimmt unsere Leiterin 
AkƟvierung, Irene Rüegg, gerne telefo-
nisch unter 071 353 31 03 entgegen.  



Katholische Kirchgemeinde 

 

Pfarreigruppe Schwellbrunn - Ansprechpersonen: 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der Pfarrei  -  So sind wir erreichbar  

Pfarrer Reto Oberholzer  071 351 11 43 

Beatrix Baur-Fuchs (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 556 18 31 

Tom Gruner  071 556 18 33 

Helena Meier  071 556 18 34 

Birgit Müller   071 556 18 30  

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

  

Sekretariat: MarƟna Thür und BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath-herisau.ch 

Katholische Kirchgemeinde 

Herzliche Einladung zu einem Anlass der Fami-
lienpastoral 
  
Wenn aus Kindern junge Erwachsene werden, die immer 
selbständiger ihr Leben gestalten und irgendwann mal aus-
fliegen, beginnt für Eltern eine Umbruchphase. Sie müssen 
in eine neue Elternrolle hineinwachsen. Welche Herausfor-
derungen stellen sich da? Wie können sich die beiden Gene-
raƟonen neu auf einer Erwachsenenebene begegnen? Wie 
werden die neuen Freiräume persönlich und als Paar ge-
staltet? Solche und weitere Fragen stellen sich Eltern von 
jungen Erwachsenen, diese möchte die Veranstaltung auf-
nehmen. 
ReferenƟn ist Madeleine Winterhalter von der Fachstelle 
PartnerschaŌ-Ehe-Familie des Bistums St. Gallen. 
 
Wir freuen uns auf einen interessanten Abend und den Aus-
tausch 
 
Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam, 
Beatrix Baur-Fuchs  
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Besondere GoƩesdienste in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

18. Sept. Ökumenischer GoƩesdienst mit Agapefeier zum Eidgenössischen BeƩag 
10:00 Uhr reformierte Kirche Herisau 
Ökumenischer BeƩags-GoƩesdienst WaldstaƩ 
14:00 Uhr Kirche WaldstaƩ mitgestaltet von der MusikgesellschaŌ. 

24. Sept. 
  
25. Sept. 

FamiliengoƩesdienst mit Kommunionfeier zum Erntedank 
18:30 Katholische Kirche WaldstaƩ 
FamiliengoƩesdienst zum Erntedank 
10:00 Uhr Katholische Kirche Herisau 

02. Okt. FamiliengoƩesdienst Erntedank  
10:00 Uhr mit Tauffeier, bei Familie Keller, Hintere Risi 388, bei schönem WeƩer anschliessend Apéro 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

07. Sept. Elternabend zur Erstkommunion 2022 für Herisau, WaldstaƩ und Schwellbrunn 
20:00 Uhr im Pfarreiheim Herisau 

14. Sept. 14.00-17.00 Bunter KindernachmiƩag «Unsere Schöpfung – wunderbar und bunt», Treffpunkt beim alten 
Zoll, Herisau 
Für Kindergartenkinder und Primarschüler bis zur driƩen Klasse 
Anmeldungen an: Beatrix.baur@kath-herisau.ch 

21. Sept. Vortrag mit Gespräch «Wenn Kinder flügge werden» 
19:30 Pfarreiheim Herisau 

06. Okt. Trauercafé Appenzeller Hinterland 
14.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

26. Okt. Gespräch am Kaminfeuer, Paargespräche 
19:30 Uhr Pfarreiheim Herisau 

03. Nov. Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00-18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

FrauengemeinschaŌ 

21. Sept. GoƩesdienst von Frauen gestaltet  09:00 Uhr katholische Kirche Herisau, anschliessend Kaffee und Gipfeli 

29. Sept. Kürbisfarm Jucker, Aathal 
Kurze Wanderung zum Kürbishof Jucker und anschliessend Besuch der Kürbisausstellung. ReichhalƟges 
MiƩagessen auf dem Hof. Danach Einkaufsmöglichkeit im Hofladen. Für Wanderfreudige besteht die Mög-
lichkeit, eine stündige Wanderung rund um den Pfäffikersee anzuhängen. 
Abfahrt: Herisau 9.13 Uhr / Rückkehr ca. 16.45 Uhr 
BilleƩ und MiƩagessen auf eigene Rechnung 
Anmeldung bis 14. Sept. 22 an Ursula Stark, 071 352 10 37, ursula.stark@bluewin.ch  
oder über www.fg-herisau.ch 

26. Okt. Lampe aus PET basteln  18.30-21.30 Pfarreiheim Herisau 
Kosten: Mitglieder 55.-- / Nichtmitglieder 65.-- (inkl. Material) 
Anmeldung bis 19. Okt. an Fiorella Schmucki Müggler, 079 634 53 02 

02. Nov. GoƩesdienst für die verstorbenen Frauen der Pfarrei 
Anschliessend sind Sie zu Kaffee und Gipfeli in der Pfarreistube eingeladen. 
09:00 Uhr katholische Kirche Herisau 

08. Nov. Filmabend  19:00 Cinétreff Herisau, Bahnhofstrasse 2 
Gemeinsam zuerst einen Apéro und dann einen typischen Frauenfilm geniessen. Wir wollen eintauchen in 
die Lebensgeschichte  einer bekannten oder weniger bekannten Frau. Details zum Film folgen auf der Homepage. 
Kosten: Mitglieder 10.- / Nichtmitglieder 15.- 
Anmeldung bis 6. Nov. an Yvonne Strässle, 071 352 36 35 

Über Einschränkungen einzelner Veranstaltungen wird zeitnah infomiert 
InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath-herisau.ch 
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Aus der Schule geplaudert… 

Schulleitung Claudio Nef  
Telefon  071 352 75 81  
E-Mail  schulleitung@schwellbrunn.ar.ch  
Homepage  schwellbrunn.ch/schule 

Schuljahr werden weitere Veranstal-
tungen zu diesem Thema staƪinden. 
 
Personelles 
Vor den Sommerferien waren noch 
zwei kleinere, befristete Stellen offen. 
Auch sie konnten miƩlerweile besetzt 
werden: Antonella de Stefano aus 
Herisau wird die 1./2. Klassen im Te-
amteaching und in speziellen Fördersi-
tuaƟonen unterstützen. Annelies Nef aus 
Schwellbrunn wird in den 3./4. Klassen 
als Unterrichtsassistenz täƟg sein. 
 
Bewegung und Sport 
Jugend+Sport feiert in diesem Jahr 
seinen 50. Geburtstag. Anlässlich der 
Jubiläumstage werden sich die 
Schwellbrunner Klassen am 16. Sep-
tember 2022 mit Spiel und Spass 
sportlich betäƟgen. 

Generell wird die Bewegung an unse-
rer Schule grossgeschrieben und ist 
auch Teil der von der Schulkommission 
beschlossenen Strategie für die Jahre 
2022-25. Im Kindergarten und in den 
1./2. Klassen werden die SportlekƟo-
nen durch WaldvormiƩage ergänzt. 
Während der ganzen Schulzeit gehö-
ren Schwimmen, Skifahren, Velofah-
ren, LeichtathleƟk und viele weitere 
Sportarten zum Programm. Daneben 
hat Bewegung auch einen festen Be-
standteil im Unterricht. 
Als zusätzliche Schwimmlehrperson 
wird Saskia Schulze aus Lenggenwil bei 
grossen Schwimmgruppen unterrich-
ten. Dies, weil zusätzliche Schwimmflä-
che nicht verfügbar ist und nur so die 
Anzahl SchwimmlekƟonen pro Klasse 
nicht reduziert werden muss. 
Claudio Nef, Schulleiter 

Am 15. August startete für 47 Kinder-
gärtler (3 Klassen), 139 Primarschüler 
(8 Klassen) und 47 Sekundarschüler 
das neue Schuljahr. Sichtlich gut erholt 
kamen sie aus den Ferien zurück und 
besƟegen im Falle der vier Oberstufen-
Lernteams sogleich den Bus, um ins 
Startlager in die Innerschweiz abzurei-
sen. Mehr dazu erfahren Sie – zusam-
men mit ein paar Berichten vom Ende 
des letzten Schuljahres – in der aktuel-
len BläƩli-Ausgabe. 
Die 34 Lehrpersonen widmeten sich in 
der letzten Ferienwoche zusammen 
mit der Schulleitung und einem exter-
nen Referenten dem Thema «Neue 
Autorität». Bei diesem Konzept geht es 
darum, auch in schwierigen Schulsitua-
Ɵonen durch Beziehung, Präsenz, 
Transparenz und Beharrlichkeit hand-
lungsfähig zu bleiben. Verteilt über das 

„Tabelle: Allgemeine Schulanlässe, Ferien und Freitage“ siehe Seite 23 
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 Allgemeine Schulanlässe, Ferien und Freitage 

 

Do, 8.9. SwissSkills Bern (Zyklus 3) 
Fr, 16.9. J+S Jubiläumstage 

Mo, 19. – Fr, 23.9. Klassenlager in Yverdon-les-Bains (5./6. Klasse) 
Mo, 26.9. Viehschau und Jahrmarkt (unterrichtsfrei) 
Fr, 7.10. Waldmorgen (Zyklus 2) 
Sa, 8.10. – So, 23.10. Herbsƞerien 

Di, 1.11. Stufenkonferenz der Lehrpersonen (unterrichtsfrei) 
Sa, 5.11. Schulsamstag (Unterricht) 

Die 5./6. Klasse im Säntis 

jede Gruppe einen Film schauen 
durŌe. Wir haben den Film «SänƟs der 
WeƩerberg» gesehen. Wirklich ein-
drücklich war, was auf dem SänƟs im 
Hintergrund alles abläuŌ, nämlich eine 
ganze Menge, damit wir es auf dem 
schönen Berg geniessen können. Eine 
andere Gruppe hat den Film Tiere auf 
dem SänƟs geschaut. Einige davon 
haƩen einen «mega» seltsamen und 
lusƟgen Namen. Mein Highlight war, in 
der Erlebniswelt in den Tornado hin-
einzugreifen, so wie die Anzahl der 
verschiedenen Tiere auf dem SänƟs 
kennen zu lernen. Das sind zahlenmäs-
sig mehr als man denkt.  
Danach haben wir zu MiƩag gegessen, 
die Aussicht war grandios. Zuletzt sind 
wir noch eine kleine Runde um das 

Als erstes sind wir mit dem Bus nach 
Herisau, danach mit dem Zug nach 
Urnäsch und anschliessend mit dem 
Bus ganz hoch auf die Schwägalp ge-
fahren. 
Als wir oben angekommen sind, waren 
alle schon ganz aufgeregt. Dann gings 
mit der Gondel zum SänƟs hoch. Einige 
haƩen grosse Höhenangst. Aber mit 
dem Lied «Vor mim Hüsli» vergass 
man die Angst ganz schnell. 
Oben angekommen sind wir direkt in 
Gruppen eingeteilt worden und dann 
gings auch schon ab in die Erlebniswelt 
WeƩer. In der Ausstellung haben wir 
viel Spannendes erleben und lernen 
dürfen. Über Blitze, Hochdruckgebiete, 
Wolken und noch vieles mehr. Es gab 
auch drei verschiedene Filme, bei dem 

Restaurant spaziert. Für uns ging es 
danach wieder zurück auf die 
Schwägalp. Unten angekommen ha-
ben wir uns von Franziska verabschie-
det, denn sie durŌe direkt zu ihrer Alp, 
und für uns hiess es wieder mit dem 
Bus zurück nach Urnäsch, dann mit 
dem Zug nach Herisau und von dort 
mit dem Bus nach Schwellbrunn.  Als 
wir zu Hause angekommen sind, wa-
ren alle müde von den vielen Eindrü-
cken. Rasch haben wir uns verabschie-
det und alle gingen glücklich nach 
Hause.  
 
Text von Aliyah Schawalder und JusƟne 
Schaad 
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Weisch no im Johr 2021/22 

Weisch no, im Lager, wo mer gse sind, wo mer Sport gha händ ohni Turnhallä, diä Abschlussärbetä und 
de Fiirobig, diä cool Projektwochä, ... 

Reto Roveda lud nach diversen Dan-
kesworten an Lehrer, Eltern und nicht 
zuletzt auch an die Kinder alle ein, die 
etwas spezielle Schulschlussfeier zu 
geniessen und/oder sich in der Aula 
verkösƟgen zu lassen. Verteilt über 
diverse Schulzimmer, fanden dreimal 
hintereinander unterschiedliche Pro-
dukƟonen staƩ. So wurde im Zimmer 
der 3./4. Klässler musiziert und gesun-
gen, in demjenigen der 5./6. Klasse ein 
Theater über die ZukunŌ mit Rückblick 
aufs Jahr 2022 aufgeführt, im Zimmer 
der 1./2. Klasse zeigten die Lehrerin-
nen den Zirkusfilm aus der Projektwo-
che mit den Schülern und in der Schul-
küche führten die drei Kindergärten 
einen Tanz durchs Jahr auf. 
Während der ganzen Zeit konnte man 
im Flur der Oberstufe Werkarbeiten 
begutachten und auch die Siegerpro-
jekte der Abschlussarbeiten der 3. 
Oberstufe. Zudem gab es Stände mit 
einem Quiz über den Wald von den 
3./4. Klässlern, PräsentaƟonen der 

So begrüsste Reto Roveda, der Schul-
präsident, alle Anwesenden zur Schul-
schlussfeier im Areal des Schulhauses 
Sommertal. Aufgrund des Umbaus der 
MZA Sommertal fand dieses Jahr die 
Feier im Schulhaus und auf dem Pau-
senplatz staƩ, treu dem MoƩo 
«Weisch no im Johr 2021/22», in dem 
halt alles ein bisschen anders war als 
sonst. 
Nach ein paar Einleitungsworten ging 
es an die Verabschiedung zweier Lehr-
personen.  
Weisch no im Jahr 1998... So häƩe 
Reto Roveda Manuela Langenauer 
fragen können. Damals tauchte ihr 
Name in der Lohnbuchhaltung der 
Gemeinde nämlich zum ersten Mal 
auf. Seither übernahm sie verschiede-
ne Stellvertretungen, war seit 2008 in 
einem fixen Pensum angestellt, brach-
te vielen Schülerinnen und Schülern 
vor allem Handarbeit, Turnen und Mu-
sik bei, war sieben Jahre als Lehrerver-
treterin in der Schulkommission täƟg 
und nicht zuletzt war sie das Binde-
glied zwischen Bibliothek und Schule. 
Insgesamt kamen so ungefähr 6500 
LekƟonen zusammen, in denen sie vor 
einer Klasse gestanden hat. Reto Ro-
veda ehrte Manuela Langenauer und 
dankte ihr von Herzen für ihr langjähri-
ges Engagement. Er überreichte ihr 
einen Rosenstrauch für den Garten 
und ein Geschenk. Mit einem kräŌigen 
Applaus dankten ihr auch alle Anwe-
senden. 
Auch Eveline Dörig, 3./4.Klass-
Lehrerin, wurde herzlich verabschie-
det. Sie wird sich nach den Sommerfe-
rien, nach drei Jahren als Klassenlehr-
person in Schwellbrunn, einer anderen 
Aufgabe widmen.  

Werkarbeiten und in der Kaffeestube 
in der Aula wurden die Gäste von der 
Schulkommission mit Kaffee und Ku-
chen bewirtet. Zeitgleich lief ein Film 
mit allen ProdukƟonen. So konnten die 
Anwesenden alles sehen, auch wenn 
sie nicht live dabei waren. 
Anschliessend versammelten sich alle 
Schülerinnen und Schüler draussen auf 
der grossen Treppe und nachdem der 
Schulleiter allen von Herzen schöne 
Ferien und gute Erholung gewünscht 
haƩe, sangen die Kinder voller Freude 
das Ferienlied. 
Wer wollte, konnte sich noch mit einer 
Wurst verpflegen und das trockene 
WeƩer auskosten. 
Die Schule Schwellbrunn bedankt sich 
bei allen fürs Mitgestalten des Schul-
jahres 2021/22 und wünscht im Au-
gust einen guten Start ins neue Schul-
jahr. 
Text und Fotos CrisƟna Lutz 
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Feierlicher Schlussakt der Oberstufe 

Am zweitletzten Donnerstag vor den Sommerferien feierte die Oberstufe ihren Schlussabend, der dieses 
Jahr wieder mit Gästen begangen werden konnte. Im MiƩelpunkt standen die PräsentaƟonen der Ab-
schlussprojekte, es wurde aber auch auf besondere Leistungen im Schuljahr 2021/22 zurückgeblickt.  

Natürlich durŌen am Fiirobig auch die 
Vergabe der Förderpreise sowie die 
Ehrung der Lernteamchefs nicht feh-
len. Der Waldburgerpreis für die er-
folgreiche Anwendung von Lerntechni-
ken wurde dieses Jahr an Seraina Lutz 
(2. Oberstufe) verliehen, welche Lern-
techniken nicht nur gewinnbringend 
angewandt, sondern vor allem weiter-
entwickelt hat. Den Danuserpreis für 
den grössten individuellen FortschriƩ 
gewann Karin Frehner (2. Oberstufe). 
Sie schaŏe durch ihr hohes Engage-
ment gleich in zwei Fächern den Auf-
sƟeg ins höhere Niveau. Fliessend ging 
es anschliessend zu den Verdankungen 
des Schuljahres über. Dieses Jahr wa-
ren zwei DriƩsekler als Assistenten im 

Unter dem musikalischen Geleit der 
Schülerband fanden sich die Schülerin-
nen und Schüler sowie ihre Gäste in 
der Aula ein, wo Jürg Leibundgut sie 
begrüsste und über den Ablauf des 
Abends informierte. Verteilt auf drei 
Räumlichkeiten fanden anschliessend 
die PräsentaƟonen der Abschlusspro-
jekte der driƩen Oberstufe staƩ. Die-
ses Jahr gab es besonders viele hand-
werkliche Projekte zu bestaunen. Aus-
ser dem selbstgebauten Biotop von 
Remo Rotach konnten alle Werkstücke 
vor Ort besichƟgt werden. Im Vorfeld 
des Fiirobigs fand wiederum ein Online
-VoƟng staƩ, bei dem Interessierte für 
ihr persönliches Siegerprojekt absƟm-
men konnten.  
Gewonnen hat die Online-AbsƟmmung 
das Projekt «Zaumzeug» von Daniela 
Brunner. Sie durŌe ihre Arbeit deshalb 
in der Aula vor dem gesamten Publi-
kum präsenƟeren. Ebenfalls auf der 
grossen Bühne vorstellen durŌe Felix 
Frehner sein Projekt «Schnitzen mit 
der Motorsäge»  ̶  seine Arbeit wurde 
von der Lehrerjury zum besten Projekt 
gekürt, da es besonders sorgfälƟg und 
pflichtbewusst angegangen wurde und 
sich der Autor Felix dadurch sehr viel 
Wissen und Können über das Motorsä-
ge-Schnitzen angeeignet hat. 

Kindergarten im Einsatz – ihnen wurde 
von Simone Burtscher ein kleines Prä-
sent überreicht. Ebenfalls bedankten 
sich die Lehrpersonen bei ihren dies-
jährigen Lernteamchefs, namentlich 
von Team blau: Remo Rotach und Ueli 
Meier, von Team orange: Devin Balza-
rek und ChrisƟan Gantenbein, von 
Team grün: Hansueli Dietrich und Ro-
man Müller und von Team rot: Daniela 
Brunner und Felix Frehner.  
Zu den Klängen der Schülerband bega-
ben sich die Gäste anschliessend nach 
draussen, wo sie bei Wurst vom Grill 
und Kuchenbuffet den Abend ausklin-
gen liessen.      
   Naomi Leuthold 
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Die 5./6. Klasse im Trampolinpark 

Simea, Ronja und Lara erklärten allen 
den Tagesablauf. Zuerst spielten wir in 
zwei Gruppen «Werwolf». Nach etwa 
45 Minuten ging es ab auf die spassige 
Zug- und Busfahrt nach Rorschach. In 
Rorschach angekommen, genossen wir 
unser MiƩagessen direkt am See. Mit 
vollen Bäuchen verweilten sich alle auf 
dem coolen Spielplatz am See. Um 13 
Uhr ging es dann los zum Hüpfen im 
Trampolinpark. Eine Stunde lang zeig-
ten alle ihr Können im Hüpfen, mach-
ten Saltos und versuchten sich im Nin-

Die Kollekte von unserem 
«Zirkustheater» im März ist erfreulich 
hoch ausgefallen. So durŌen alle 5./6. 
Klässler in 4er-Gruppen einen Ausflug 
planen, der im Budget liegt und eine 
sportliche AkƟvität beinhaltet. Von 10 
tollen Ausflügen mussten wir uns dann 
für einen Ausflug entscheiden. Dies 
war ganz klar ein Spielmorgen mit 
Trampolinpark in Rorschach.  
 
Am Donnerstag, 23. Juni, war es so 
weit. Die Organisatorinnen Luzia, 

ja Parcours. Wie im Flug verging die 
Zeit und alle gingen mit hochroten 
Köpfen und verschwitzt aus dem 
Trampolinpark. Danach genossen wir 
alle ein Eis und fuhren mit Zug und Bus 
wieder nach Hause. 
 
Es war ein sehr toller Tag. Wir haben 
viel gelacht und uns sportlich ausge-
tobt. Danke an alle, die diesen Ausflug 
ermöglicht haben. 
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Startlager der Oberstufe 

Zum Start ins neue Schuljahr reiste die Oberstufe dieses Jahr nach Flühli ins Entlebuch LU. Ein sportliches 
Programm wartete auf die Jugendlichen und ihre Lehrpersonen. Doch auch das gegenseiƟge Kennenler-
nen erhielt einen wichƟgen Stellenwert.  

Dienstag - Gipfelsturm aufs Brienzer 
Rothorn 
Das Dienstagsprogramm war für einige 
Jugendliche in körperlicher oder emo-
Ɵonaler Hinsicht ein Höhepunkt. Es 
galt nämlich, den Gipfel des Brienzer 
Rothorns zu erklimmen. Eine ca. 4-
stündige Wanderung, bei der es nur 
aufwärts geht, trennte die Oberstufe 
von ihrem Zielpunkt. Die vier Lern-
teams starteten getrennt voneinander 
und haƩen die Aufgabe, sich gegensei-
Ɵg zu moƟvieren und zu unterstützen. 
Beim wohlverdienten MiƩagshalt am 
Eisee konnten die BaƩerien beim Es-
sen oder Baden wieder aufgeladen 
werden, bevor es auch schon bald wie-
der weiterging. Von hier aus war auch 
das Ziel ständig im Blick, welches zwar 
langsam, aber doch steƟg näher rück-
te. Kurz vor 14 Uhr kam die letzte 
Schar beim Aussichtsrestaurant an, 
wer noch Energie haƩe, bezwang auch 
noch die letzten Höhenmeter bis 
zum Gipfelspitz – und alle konnten stolz 
auf sich sein, diese Herausforderung 

Auf Gipfelsturm und Fuchsjagd 
Zum Start ins neue Schuljahr reiste die 
Oberstufe dieses Jahr nach Flühli ins 
Entlebuch LU. Ein sportliches Pro-
gramm wartete auf die Jugendlichen 
und ihre Lehrpersonen. Doch auch das 
gegenseiƟge Kennenlernen erhielt 
einen wichƟgen Stellenwert.  
 
Montag – Anreise und Einleben 
Mit Zug und Postauto reiste die 47-
köpfige Schülergruppe am Montag-
morgen ins Luzernische. Nach dem 
Zimmerbezug standen am NachmiƩag 
ein Kennenlernen in den vier Lern-
gruppenfarben sowie die PräsentaƟon 
des neuen Verhaltenskodex an. Zu-
sammenarbeit und gegenseiƟge Un-
terstützung stehen bei diesem von den 
2. und 3. Oberstufenschülern erarbei-
teten Kodex im Vordergrund. Dies 
wurde in kleinen Gruppenspielen so-
gleich erprobt und gelebt. Highlight 
des ersten Tages war ein Besuch in der 
nahe gelegenen Kneippanlage mit Bar-
fussweg. 

geschaŏ zu haben. Zurück ins Tal ging 
es dann mit der Seilbahn und von dort 
aus per Postauto zurück nach Flühli. 
Bis zum Abendessen blieb noch genug 
Zeit für eine wohltuende Dusche oder 
ein paar Durchgänge in der Kneippan-
lage. 
 
MiƩwoch – Foxtrail in Luzern 
Das Startlager ist für die neuen Lern-
gruppenchefs der Oberstufe die Zeit, 
ihre Gruppenmitglieder kennen zu 
lernen und in ihre Rolle als Vorbilder 
hineinzuwachsen. Eine besondere Auf-
gabe kam am MiƩwoch auf sie zu. Sie 
mussten ihre Lerngruppen auf dem 
Foxtrail (eine Art Schnitzeljagd) durch 
Luzern führen. Dabei mussten die 
Teams kleine Rätsel lösen und so von 
einem Punkt zum nächsten navigieren, 
teils mit Bus oder Schiff. Die Jugendli-
chen waren auf verschiedenen Routen 
unterwegs und wurden an diversen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt Luzern, 
wie zum Beispiel der Kappelbrücke 
oder dem Verkehrshaus, vorbei 

Wer bleibt am längsten im kalten Wasser? Auf dem Moorrundgang 
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erhielten. Bei diesem Rundgang konn-
ten sie sich mit mindestens 10 von 15 
erreichbaren Punkten eine Talfahrt mit 
Riesen-TroƫneƩen verdienen (was 
übrigens von allen geschaŏ wurde). 
Nach einem mehr oder weniger aus-
giebigen MiƩagslunch fuhren die Ju-
gendlichen also unter der Leitung ihrer 
Lerncoaches ins Tal hinunter nach 
Sörenberg und kamen allesamt – trotz 
zwei kleineren Stürzen – heil unten an.  
Der letzte Programmpunkt des Tages 
führte ins Hallenbad Sörenberg. We-
gen der kühlen Talfahrt und des ein-
setzenden Regens kam die Wärme des 
Hallenbads gerade recht. Nach dem 
Nachtessen im Lagerhaus wurde noch 
das «Töggeli»-Turnier, welches an-
fangs Woche lanciert wurde, ferƟgge-
spielt und die Schülerratsmitglieder 
gewählt. Im Schülerrat des Schuljahres 
2022/23 sind vertreten: Luzia Jäger 
(1.OS), Maƫs Hänni (2.OS), Karin Freh-
ner und Sarina Raschle (beide 3.OS). 
 
Freitag – Hausputz und Heimreise 
Am Freitagmorgen musste das Lager-
haus auf Vordermann gebracht wer-
den. Da der Hausmeister die Unter-

kunŌ sehr genau kontrolliert, putzten 
die Jugendliche mit viel Einsatzbereit-
schaŌ – schliesslich wollten nach vier 
strengen Tagen alle pünktlich nach 
Hause. Kurz nach 12 Uhr miƩags sas-
sen alle Schülerinnen und Schüler so-
wie ihre Lerncoaches im Postauto, 
welches sie nach SchüpĬeim zurück-
brachte, wo sie auf den Zug Richtung 
Luzern umsƟegen. Nach einem kurzen 
Zwischenstopp in Luzern brachte der 
Voralpenexpress die Oberstufe zurück 
nach Herisau – dieses Mal war es im 
Zug deutlich ruhiger als bei der Hin-
fahrt, denn der eine oder die andere 
nickte nach dieser intensiven Lagerwo-
che im Zug ein. In Schwellbrunn warte-
te bereits das Empfangskomitee aus 
Eltern und Geschwistern, um die Ju-
gendlichen und ihr Gepäck nach Hause 
zu transporƟeren. Daheim wurden 
besƟmmt noch Episoden aus der er-
lebnisreichen Lagerwoche erzählt, 
bevor die Heimgekehrten müde in ihre 
Kissen sanken.  
 
Naomi Leuthold 

gelotst. Am Endpunkt des Foxtrails 
musste jedes Team ein Selfie aufneh-
men. Über die restliche Zeit bis zum 
Treffpunkt durŌen die Jugendlichen 
frei verfügen – die meisten Gruppen 
entschieden sich für Shopping. Am 
Abend im Lagerhaus stand dann ein 
weiteres Highlight der Lagerwoche an: 
Der Kampf der Farben im Spiel «Wer 
wird Millionär?». Dieses Jahr lieferten 
sich die Teams rot, grün und blau ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen. Nur das Team 
orange verabschiedete sich relaƟv bald 
vom Spitzenkampf. Gewonnen hat am 
Schluss Lernteam blau mit 20 Punkten. 
 
Donnerstag – SumpŌour und rasante 
Talfahrt 
Ein nicht mehr ganz so strenges, aber 
ebenfalls abwechslungsreiches Pro-
gramm erwartete die Jugendlichen am 
Donnerstag. Ziel war das Moorgebiet 
bei der Rossweid oberhalb Sörenberg, 
welches in einer etwas mehr als ein-
stündigen Wanderung erreicht war. 
Oben angekommen, wurden die Lern-
teams auf einen Moorrundgang ge-
schickt, bei dem sie viele InformaƟonen 
über das Moor und seine Bewohner 

Die Gipfelstürmer des Lernteams grün Team blau auf der Rothorn-Wanderung 



Inserat 

 

 



KleƩerverein 

30  |  31 

Mehrtagesreisen: 
21.09. 5Tg Jassreise  Kärnten-Wörtersee, inkl. HP Fr.700.—  
                   (all inclusive im Hotel im 4**** Hotel) 
03.10. 5Tg Jassreise Gardasee, inkl.Ausflüge, HP Fr. 630.— 
09.10. 6Tg Jassreise Maremma/Toskana First Classe, HP Fr. 890. 
20.10. 4Tg Jassreise Schwarzwald-Strassburg, HP Fr. 480.— 
12.11. 8Tg Jassreise Abano MontegroƩo Terme, VP Fr. 1060. 
05.12. 3Tg Jassreise Flirsch, HP Fr. 385.— 
23.12. 5Tg Jassreise Weihnachten im Tirol, HP Fr. 800.— 
Auch Nichtjasser sind auf jeder Reise sehr herzlich will-
kommen! 

Tagesfahrten / BesichƟgungsfahrten: 
25.10. 7.30 Uhr ab St.Gallen: Kaltbachhöhlen Fr.77.—
(Besichtigung & Degustation)    
Weitere Tagesfahrten / BesichƟgungsfahrten auf Anfrage 
oder auf der Homepage, da diese z.T. kurzfrisƟg und nach 
WeƩer organisiert werden!  
stadelmann.th@bluewin.ch / www.tstravel.ch  

Ihre CARREISE startet im Dorf 
mit ...  
STravel, Thomas Stadelmann 
9103 Schwellbrunn, 071 344 41 53 
ab Schwelbrunn, Herisau, Gossau, 
St.Gallen, Goldach, Rheintal, Wil 

 

 

 

9103 Schwellbrunn, www.restaurant-landscheide.ch 

Freuen sie sich auf originelle Burger ...   
ob mit oder ohne Fleisch ... feurig oder klassisch; 

bestimmt ist für jeden etwas dabei! 
 

Tisch- Reservationen gerne unter: 079 755 01 81 
oder landscheide.9103@bluewin.ch 

Herzlich Willkomm! Rösli und Team 
 

O f fen:   

• Fr. ab 18.00 Uhr / Sa. ab 14.00 Uhr 
• jeden zweiten und vierten Sonntag im Monat 
• Montag 9.00 bis 18.00 Uhr 

SPECIAL: 
Burger-Variationen 
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Aus der Bibliothek 

Co. Und spielten das Stück «Dä wun-
dersam Zaubersee». 
Viele Kinder und Erwachsene fanden 
den Weg in die Kirche, wo das Kasper-
letheater staƪand. Es war das erste 
Mal, dass die Bibliothek das bald schon 

Die Biblio kasperlt  
Am 13. August, anlässlich des 
Dörflifestes, schlüpŌen Mitglieder des 
Bibliotheksteams in die Rollen von 
Kasper, Petzi, Prinzessin, Krokodil und 

traditionelle Kasperletheater am Dörflifest 
übernahm. Da der Erfolg ebenso erfreulich 
wie unerwartet war, ist es gut vorstell-
bar, dass das Kasperletheater künŌig 
einen Platz unter den verschiedenen 
Bibliotheksanlässen einnehmen wird. 

Lesesommer-Verlosung 
Vom 1. Juli bis zum 21. August fand 
der diesjährige «Lesesommer» staƩ. 
Organisiert wurde dieser Anlass durch 
die Appenzeller Bibliotheken.  
Die Verlosung fand am Donnerstag-
nachmiƩag, 25. August, in der Biblio-
thek staƩ. Neben zehn Hauptpreisen 
winkten viele Trostpreise, so dass nie-
mand mit leeren Händen nach Hause 
gehen musste. 62 Kinder gaben einen 
gülƟgen Lesepass ab. Lesefavoriten 
waren Globi-, Bilder- und Sachbücher 
sowie Comics. «Glücksfee» war Ros-
marie WiƩenwiler, die zufälligerweise 
in der Bibliothek weilte, um sich mit 
Lesestoff einzudecken. 

Folgende Kinder gewannen einer der Hauptpreise: 

1. Preis Dario Wehrlin Gutschein SänƟspark 
2. Preis Can Isilak Gutschein Zürich Zoo 
3. Preis Nevio Toggenburger  Technorama EintriƩe 
4. Preis Jasmin Alder   Mehrfahrtenkarte Bobbahn 

Kronberg 
5. Preis Manuel Suter  Gutschein Trampolinpark 
6./7. Preis  Sandrine Bicker Kinogutschein 
 Elin Imper Kinogutschein 
8.- 10. Preis Remo Schweizer Büchergutschein 
 Henry Wunsch Büchergutschein 
 Nina-Sophie Kurzhals Büchergutschein 

Im Anschluss an die Verlosung gab es für alle Kinder einen Zvieri. 
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dem wird ein Mitglied des Gemeinde-
rates über die aktuelle RaumsituaƟon 
in den Schulhäusern und mögliche 
Konsequenzen, die sich daraus für die 
Bibliothek ergeben, informieren. Die 
detaillierte Einladung wird spätestens 
zwei Wochen vor der Versammlung 
erfolgen. 
 
Schweizer Erzählnacht am 11. Novem-
ber 2022 
Die diesjährige Schweizer Erzähl-
nacht findet unter dem MoƩo 
«Verwandlungen» staƩ. Schulen, Bibli-
otheken, Buchhandlungen, Gemein-
schaŌszentren und andere OrganisaƟ-
onen machen an dieser Veranstaltung 
mit und teilen das Erlebnis des ge-
meinsamen Lesens und Vorlesens. 
Auch die Bibliothek Schwellbrunn or-
ganisiert an diesem Abend einen An-
lass zum Thema. Nähere InformaƟo-
nen erfolgen zu gegebener Zeit. 

Obwohl die vergangenen heissen Wo-
chen nicht immer zum Lesen anregten, 
so wird der hoffentlich kühlere Herbst 
uns wieder viele schöne Lesestunden 
bescheren. 
Ihr Biblioteam 

Öffnungszeiten der Bibliothek wäh-
rend den Sommerferien 
An drei Samstagen während den Feri-
en war die Bibliothek geöffnet. Viele 
Kunden und Kundinnen nutzten dieses 
Angebot und zeigten sich erfreut über 
die zusätzlichen Öffnungszeiten. Da 
das Echo auf die Erweiterung der Öff-
nungszeiten so gross war, wird die 
Bibliothek auch künŌig in den Som-
merferien Öffnungszeiten anbieten. 
 
Ausserordentliche Mitgliederver-
sammlung 
Am 22. September 2022, um 19.30 Uhr 
findet in der Aula des Schulhauses 
Sommertal eine ausserordentliche 
Mitgliederversammlung staƩ. Die Mit-
glieder werden über die Möglichkeiten 
eines Online-Katalogs und eines Up-
grades der SoŌware informiert und 
sƟmmen danach darüber ab. Ausser-
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VIEHSCHAUZEIT…. 
• Edelweisshemden in diversen Grössen! 
• Trachtenjacken gestrickt für klein und gross = auf 

Bestellung! 
• Trachtensocken! 
• Standverkauf am Vechschautag, 26.09.2022, vor dem 

Lädeli! 
Man kann alles auch im ONLINE-SHOP bestellen: 

www.gschänkstöbli.ch 
• Geschenke für Neugeborene, schöne Auswahl! 
• Kinderbücher, Globibücher, Literatur vom Appenzel-

ler-Verlag! 
• Postkarten, Glückwunschkarten, Trauerkarten und 

vieles mehr! 
• Swisslos; Euromillion; nur wer wagt gewinnt!! 
Kommt und stöbert, wir freuen uns auf Euren Besuch! 
                                 Das Gschänkstöbli – Team 
Öffnungszeiten:  
Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr - 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr - 16.30 Uhr 
Samstag  08.30 Uhr - 11.30 Uhr 

s ‘ S c h w e l l b r o n n e r  
G s c h ä n k s t ö b l i  
D o r f  3 ,  S c h w e l l b r u n n ,  T e l .  0 7 1  3 5 0  0 1  3 6 ,  
w w w . g s c h ä n k s t ö b l i . c h  
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Agenda 

September 2022  |  Nummer 176 

P.P. 
9103 Schwellbrunn 

September 2022 

Donnerstag 22.9. 19.30 Uhr | Bibliothek, ausserordentl. Mitgliederversammlung, Aula So‘tal 

Montag 26.9. 08.00 Uhr | Viehschau und Jahrmarkt, Dorf 

Freitag 30.9. 19.00 Uhr | KleƩerverein, Hauptversammlung, Aula Sommertal 

Oktober 2022 

Sonntag 02.10. 10.00 Uhr | Oekum. ErntedankgoƩesdienst, Bauernhof Fam. Keller, unt. Risi 

Donnerstag 06.10. 19.30 Uhr | Elternforum, Themenabend Pubertät, Aula Sommertal 

Samstag 08.10.  | LG untere Schar, Halbtagsausflug 

Freitag 28.10. 20.15 Uhr | Gemeinde, öffentl. Versammlung „Ortsplanung“, Kirche 

Sa—Mo 29.-31.  | Verkehrsverein, Jasswoche, diverse Restaurants 

November 2022 

Freitag 04.11. 20.00 Uhr | Männerriege, Hauptversammlung, Rest. Sitz 

Samstag 05.11. 08.15 Uhr | Schule, Besuchsmorgen, Schulhäuser Risi, Weiher, Sommertal 

Dienstag 08.11. 19.00 Uhr | Vollmondwanderung, Treffpunkt MZA 

Donnerstag 10.11. 20.00 Uhr | LG untere Schar, Spielabend, Rest. Störchli 

Freitag 11.11. 20.00 Uhr | Bibliotheksverein, Erzählnacht „Verwandlungen“ 

Di-Fr 01.-04.  | Verkehrsverein, Fortsetzung Jasswoche, div. Restaurants 

Post CH AG 


